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Programm 

Next Level Leerstandsbelebung  
Neue Strategien für ländliche Räume, Klein- und Mittelstädte 

 

16.9.2025 | Nationaler Stadtentwicklungskongress  

 

Leerstand ist mehr als ein Symptom des Strukturwandels – er bietet die 
Chance, Zukunftsfragen wie bezahlbaren Wohnraum, Klimaanpassung und 
sozialen Zusammenhalt aktiv zu gestalten. Das Fachforum bringt Impulse, 
Praxisbeispiele und Stimmen aus Kommunen, Ministerien und 
Zivilgesellschaft zusammen. Im Zentrum steht die Frage: Wie kann 
kooperative Leerstandsbelebung in ländlich geprägten Räumen strategisch 
gelingen – und bundesweit Wirkung entfalten? 

 

Moderation        Anne Kruse, Netzwerk Zukunftsorte 

Tobias Bäcker Pro Loco – Dritte Orte im ländlichen Raum 

Tilman Buchholz Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und  
 Bauwesen – Nationale Leerstandsstrategie  

Louise Gassenmeyer Großraumbüro Zehdenick 

Felix Hevelke Kreativräume Hessen  

Katrin Hitziggrad LeerGut-Agent*innen 

Christin Neujahr Stadt Angermünde 

Andrea Nickisch Netzwerk Zukunftsorte 

Julia Paaß Netzwerk Zukunftsorte 

Hans-Joachim Stricker Ministerium für Infrastruktur und Landesplanung  
 Brandenburg 

Stephan Willinger Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR)  
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Begrüßung und Einführung   

Vorstellung des Ziels: Kooperative Leerstandsbelebung in die bundesweite Praxis bringen 

Kurzes Statement: Hans-Joachim Stricker, Ministerium für Infrastruktur und Landesplanung 
Brandenburg 

 

Aktueller Stand und Herausforderungen    
Impulse zu strategischen und politischen Rahmenbedingungen 

Tilman Buchholz, Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen – Nationale 
Leerstandsstrategie 

Tobias Bäcker, Pro Loco – Dritte Orte im ländlichen Raum 

Katrin Hitziggrad, LeerGut-Agent*innen 

 

Praxisbeispiele: Wie wirkt Vernetzung?    

Andrea Nickisch, Netzwerk Zukunftsorte – Perspektive der Vernetzungsstelle für kooperative 
Leerstandsaktivierung Brandenburg 

Konzeptverfahren in kleinen Kommunen – Beispiel Alte Schule Zehdenick  

 
 

Podiumsdiskussion: Wie gelingen übertragbare Lösungen? 
Diskussion über Erfolgsfaktoren, Hürden und Übertragbarkeit 
 
Felix Hevelke, Kreativräume Hessen 
Christin Neujahr (Stadt Angermünde), Starke Orte Netzwerk 
Louise Gassenmeyer, Großraumbüro Zehdenick 
Stephan Willinger, Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR)  
Julia Paaß, Netzwerk Zukunftsorte 

 
 
 

 

Diese Veranstaltung findet statt im Rahmen des Förderprojekts NEXT LEVEL: Wissenstransfer für Leerstandsbelebung in 
Klein- und Mittelstädten, gefördert durch das Programm Nationale Stadtentwicklungspolitik.  
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